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Das Adolf-Ernst-Meyer-Institut zur Weiterbildung in 
der Psychotherapie wird von der Arbeitsgemeinschaft 
Psychotherapie e.V. am Universitätsklinikum 
Hamburg-Eppendorf (UKE) getragen. 
Diese wurde im Jahre 1986 von am UKE tätigen 
Psychoanalytikerinnen und Psychoanalytikern der 
Deutschen Psychoanalytischen Vereinigung (DPV) 
gegründet. Zunächst wurden Weiterbildungsgänge 
für Ärzte zur Erlangung der Zusatzbezeichnung 
Psychotherapie angeboten.

Die umfassenden Veränderungen in den Rahmen-
bedingungen für die Psychotherapieweiterbildung in 
den zurückliegenden Jahren, insbesondere ihre Inte-
gration in definierte Facharztweiterbildungen, führten 
zu einer Erweiterung des Angebots, verbunden mit 
einer formellen Institutsgründung. Damit ist  gewähr-
leistet, dass die Weiterbildung in der tiefenpsycholo-
gischen Psychotherapie an einer abgegrenzten Ein-
richtung frei von dienstlichen Abhängigkeiten erfolgen 
kann.

Das nach Professor Adolf-Ernst-Meyer (1925 - 1995) 
benannte Institut ist an der Abteilung für Psychoso-
matik und Psychotherapie der Medizinischen Klinik 
des UKE angesiedelt, deren langjähriger Direktor 
Meyer war.

An unserem Institut werden neben der Weiterbildung 
zur Bereichsbezeichnung Psychotherapie auch ein 
Weiterbildungsgang zum Erwerb des Gebietsarztes 
Psychotherapeutische Medizin angeboten. Weiter ist 
es möglich, einen definierten Teil der psychothera-
peutischen Qualifikation für den Gebietsarzt Psychia-
trie und Psychotherapie im Rahmen der Kooperation 
mit dem Weiterbildungsverbund der Psychiatrischen 
 Kliniken Hamburgs WVPPH zu erwerben.



Einführung
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Seit Oktober 2000 ist das Institut Ausbildungsstätte 
für Diplom-Psychologen im Sinne des Psychothera-
peutengesetzes. Daher werden auch Diplom-Psy-
chologen zur Ausbildung in der tiefenpsychologisch 
fundierten Psychotherapie am Institut angenommen. 
Es handelt sich um eine berufsbegleitende 
Ausbildung, die nach dem Psychotherapeutengesetz 
fünf Jahre dauert.

Für Ärzte entsprechen die Weiterbildungsgänge am 
Institut den Anforderungen der Weiterbildungsord-
nung der Ärztekammer Hamburg vom 21. Februar 
2005 für die berufsbegleitende Weiterbildung zum 
Erwerb der Gebietsbezeichnungen

•   Psychiatrie und Psychotherapie (in Kooperation mit 
dem WVPPH, dem Weiterbildungsverbund der 
Psychiatrischen Klinken Hamburgs)

•  Psychotherapeutische Medizin

Aufgrund der zum 10. Juni 2005 in Kraft getretenen 
neuen Weiterbildungsordnung der Ärztekammer 
Hamburg wird am Institut ein Weiterbildungsangebot 
für die „fachgebundene Psychotherapie“ 
entwickelt.

Aufnahmevoraussetzungen

a)  Für Ärzte: eine begonnene Weiterbildung zum 
Erwerb einer Gebietsbezeichnung oder  
mehrjährige Tätigkeit in einer Praxis.

b)  Für Psychologen: Diplom-Prüfung an Universität 
oder Hochschule, die das Fach „Klinische  
Psychologie“ einschließt

c)  Fachliche Eignung des Bewerbers, die in einem 
Aufnahmeverfahren (zwei Zulassungsgespräche 
bzw. ein Orientierungsgespräch) festgestellt wird.



3

Beginn
Der Beginn der Aus- bzw. Weiterbildung kann jeweils 
zu Beginn eines Semesters erfolgen.

Anmeldung spätestens vier Monate vor 
Semesterbeginn.

Kosten 
(Stand 1.2.2007)

Semestergebühren: 
Euro 360,-- 
(nach dem sechsten Semester Euro 300,--)
Euro 270,--  
(bei Facharztweiterbildung gemeinsam mit dem 
WVPPH)

Zulassungsgespräche: 
Euro 70,-- je Gespräch

Supervisionen für Erstinterviews und Therapien:  
Euro 70,-- und nach Vereinbarung

Selbsterfahrung: 
Nach Vereinbarung mit dem / der PsychoanalytikerIn

Gasthörer:    
Euro 30,-- je Doppelstunde
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Thema des Semesters

Chancen und Grenzen in der Psychotherapie

Was lässt sich in einer Psychotherapie gewinnen, 
mit welchen Grenzen konfrontiert sie uns? Welche 
Grenzerfahrungen können in der Psychotherapie 
auftauchen, – machen sie bestimme therapeutische 
Prozesse vielleicht erst möglich? Erneut ist das 
kommende Semester neben diesen Fragen einem 
umschriebenen Krankheitsbild gewidmet, nämlich 
der Borderline-Störung. Sie steht im Blickpunkt einer 
ganzen Reihe von Seminaren, die sich aus verschiede-
ner Perspektive mit den Erscheinungsformen, der 
Psychodynamik und den mit der Borderline-Störung 
verbundenen psychotherapeutischen Prozessen 
beschäftigen. Paradigmatisch illustriert die Borderline-
Störung (oder sollte man ‚Erkrankung’ sagen, 
‚Syndrom’, ‚Struktur’? ) Chance und Grenze, die 
psychopathologisch in oft irritierender Weise 
konkretisiert werden. 

Einführungsveranstaltung

Montag, den 26.03.2007, 20.30 Uhr
im Gebäude O 57
Es werden aktuelle Entwicklungen am Institut 
neben allgemeinen berufspolitischen Entwicklun-
gen besprochen, es besteht Raum für Kritik und 
 Anregungen. Vorher: 19:45 Uhr
Einführung für die neuen Weiterbildungsteilnehmer

Die Raumverteilung erfolgt nach der Anmeldung! 
Sie finden die Raumverteilung am Schwarzen Brett, 
Gebäude O 57, neben Zimmer 16, und unter 
www.aemi.de.

Grundlagenveranstaltungen

1. Neurosenlehre I 
 5 Doppelstunden, Mo. 19.00 Uhr 
 Brigitta Bühring
 02.04., 16.04., 23.04., 07.05., 21.05.
 (A 1, 2)
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Lehrveranstaltungen
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2. Allgemeine und spezielle Psychosomatik
 6 Doppelstunden, Mo. 19.00 Uhr
 Ulrich Lamparter, Ulrich Stuhr, 
 Matthias Oppermann, Andreas Sadjiroen
 04.06., 11.06., 18.06., 25.06., 02.07., 09.07.
 (A 2.2)

Ergänzungsveranstaltungen

1.  Studientag: Borderline – Therapie im Grenzland
 3 Doppelstunden, Sa. 10.00-16.00 Uhr
 Ulrich Streeck
 02.06.
 (A 1, A 2.1., B 3, B 5)
2. Die Borderline-Störung: eine Einführung
 4 Doppelstunden, Mo. 19.00 Uhr
 Jochen Eckert
 02.04., 23.04., 07.05., 21.05.
 (A 1, A 2.1, A 4,  B 1, B 3)
3. Entwicklungstheoretische Hypothesen 
 M. Kleins zu den ‚frühen Störungen’
 3 Doppelstunden, Mo. 20.30 Uhr
 Margarete Berger
 25.06., 02.07., 09.07.
 (A 1, A 2.1., A 5)
4. Neurobiologie der Borderline-Störung
 3 Doppelstunden, Mo. 19.00 Uhr
 Holger Jahn
 25.06., 02.07., 09.07.
 (A 2.3., A 8)
5. Suizidalität und Borderline-Störung
 3 Doppelstunden, Mo. 19.00-20.30 Uhr
 Paul Götze
 04.06., 11.06., 18.06.
 (B3, B 4)
6. Aggressionstheorien II
 1 Doppelstunde, Mo. 19.00 Uhr
 Brigitta Bühring
 26.03.
 (A 2)
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7. Ab welchem Alter ist Psychotherapie möglich?
 1 Doppelstunde, Mo. 19.00 Uhr
 Christiane Deneke
 04.06.
 (A 5, B7)
8. Geschlechtsspezifische Aspekte 
 der Psychotherapie
 1 Doppelstunde, Mo. 19.00h Uhr
 Andrea Moldzio
 18.06.
 (A 5, B 3)
9. Therapie bei psychisch erkrankten Studierenden
 1 Doppelstunde, Mo. 19.00 Uhr
 Maren Doose
 18.06.
 (A5, B 3)
10.  Wie schreibe ich einen Arztbrief?
 1 Doppelstunde, Mo. 19.00 Uhr
 Silke Roschlaub
 11.06.
 (A 10, A 11, B 1)
11. Einführung in das EMDR
 1 Doppelstunde, Mo. 19.00 Uhr
 Hans Strenge
 16.04.
 (B 3)
12. Übungsseminar Übertragung /
 Gegenübertragung 
 Für Ausbildungsteilnehmer im Erstinterview- und  
 Behandlungspraktikum
 4 Doppelstunden, Di., 20.30 Uhr
 Martine Breidthardt
 08.05., 22.05., 05.06., 19.06.
 (B 1, B 6)
13. Freuds ‚Geheimes Komitee’ 
 und die Frage der Laienanalyse
 3 Doppelstunden, Sa. 10.00-16.00 Uhr
 Maren Doose, Michael Schödlbauer
 21.04.
 (A 6, A 11, A 12) 
14. Psychodynamische Kurztherapie 
 bei Angststörungen (Wiederholung)
 5 Doppelstunden,  
 Sven Olaf Hoffmann
 Fr., 22.6.2007, 18:30-22:00 Uhr.
 Sa., 23.6.2007, 9:30-13:00 Uhr
 (B 1,  2, 6) 
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15.  Die Bedeutung des Rahmens für die 
 psychotherapeutische Behandlung
 3 Doppelstunden, Mo., 19.00 Uhr
 Viola Frick-Bruder
 25.06., 02.07., 09.07.
 (B 2)
16. Was ist das Unbewusste? 
 3 Doppelstunden, Mo., 20.30 Uhr
 Klaus Fink
 25.06., 02.07., 09.07.
 (A 1, A2)
17. Sabina Spielrein (Film u. Diskussion)
 "Ich hieß Sabina Spielrein", Dokumentarfilm,
 90 Min., 2002,  Regisseurin Elisabeth Márton
 1 Doppelstunde, Mi., 19.00 Uhr 
 Edda Uhlmann
 25.04.
18. Repetitorium für Psychologen
 8 Doppelstunden, Mi. 17.00-20.00 Uhr
 Ort: Altes Hafenkrankenhaus, Haus 5 
 Evelin Gottwalz, Thomas Köhler
 06.06., 13.06., 20.06., 27.06.
 (B1 - B 6)

Arbeitsgruppen

1. Soziopsychosomatik:
 Das psychosomatische Gutachten 
 Kontakt: Silke Roschlaub, Tel. 880 60 86
 Ulrich Lamparter
 (A 1)

Erstinterview- und Fallseminare

1. Erstinterviewseminar
 7 Doppelstunden, Mo., 20:30 Uhr
 Renate Speidel, Matthias Oppermann
 02.04., 16.04., 23.04., 07.05., 21.05., 04.06., 11.06.
 (B 1 - B 2)
2.  Erstinterviewseminar 
 7 Doppelstunden, Mo., 20:30 Uhr
 Justus Engelhardt, Antje Haag
 02.04., 16.04., 23.04., 07.05., 21.05., 04.06., 11.06.
 (B 1 - B 2)
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3. Fallseminar 
 7 Doppelstunden, Mo., 20:30 Uhr
 Friedrich Wilhelm Deneke, Christian Foth
 02.04., 16.04., 23.04., 07.05., 21.05., 04.06., 11.06.
 (B 3 - B 6)
4. Fallseminar 
 7 Doppelstunden, Mo., 20:30 Uhr
 Margarete Berger, Viola Frick-Bruder
 02.04., 16.04., 23.04., 07.05., 21.05., 04.06., 11.06.
 (B 3 - B 6)
5. Fallseminar (konstante Gruppe)
 7 Doppelstunden, Mo., 20:30 Uhr
 Ursula Sassenberg, Monika Richter
 02.04., 16.04., 23.04., 07.05., 21.05., 04.06., 11.06.
 (B 3 - B 6)
6. Fallvorstellungen zum Abschluss
 1 Doppelstunde, Mo. 20.30 Uhr
 18.06.
 (B 3 - B 6)

Die in Klammern gefassten Angaben A1 - B 6  beziehen 
sich auf die Vorgaben des Psycho therapeutengesetzes für 
Diplom-Psychologen.

Zum guten Schluss

Am Freitag, den 6. Juli 2007, 19:00 Uhr
Anregendes, Kreatives, Besinnliches:
Treffen der Weiterbildungsteilnehmer, Dozenten,  Ehemaligen 
und Freunde des Instituts. 

Weitere Angebote

1.  Das Institut bereitet derzeit ein ausführliches  
 Angebot für Postgraduierte vor.
 Kontaktperson: Christian Foth, 
 Tel. 42 803-2995 (Mi., 10.00-11.00 Uhr)

2.  Kompaktkurs "Tiefenpsychologisch fundierte
 psychoanalytische Psychotherapie Älterer"
 Leitung: Prof. Hartmut Radebold, Kassel
 Nähere Informationen unter www.aemi.de/aktuelles
 Beginn: 27./28.4.2007
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3.   Gemeinsame Lehrveranstaltungen  
Hamburger Lehrstätten nach dem 
Psychotherapeutengesetz

 Adolf-Ernst-Meyer-Institut:
 
 Psychiatrische Krankheitslehre
 7 Doppelstunden, Fr. 16.00-21.00 Uhr u. 
 Sa. 09.30-17.00 Uhr, 29.06. u. 30.06.
 Michael Schödlbauer
 (A 2.3)

 Medizinische Grundkenntnisse für Psychologen
 8 Doppelstunden 
 Lutz Lachenmayer u. Eberhard Windler 
 (Termine werden noch bekannt gegeben)
 (A 8)

 Michael-Balint-Institut:
 
 Psychopharmakotherapie bei Erwachsenen  
 und Kindern/ Jugendlichen
 (für PsychologInnen, max. 20 Teilnehmer. 
 Lit.: Benkert/ Hippius: Kompendium der 
 psychiatrischen Psychopharmakotherapie, 2007)
 5 Doppelstunden, Do., 19.00 Uhr
 19.04., 26.04., 03.05., 24.05., 31.05.
 Horst Lorenzen
 (A 8) 

 APH:

 Prävention und Rehabilitation 
 2 Doppelstunden, Mi. 20.30 Uhr
 13.06., 04.07.
 Bernd Henke
  (A 10)
 

3.  Klinisches Seminar des Weiterbildungs-
 verbundes WVPPH und der 
 Psychotherapeutischen Institute

 Hierzu wird gesondert eingeladen.
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 5.   Hamburger Fortbildungsreihe 
Psychotherapie 

  
veranstaltet vom Michael-Balint-Institut und 
Adolf-Ernst-Meyer-Institut, Mittwochs, 20:30 Uhr, 
Hörsaal der Klinik für Psychiatrie und  
Psychotherapie, UKE

11. April 2007
Dr. Klaus Fink, Hamburg

 Psychische Folgen der 
 Konzentrationslagerhaft
 
 
Ausblick

Das Wintersemester 2007/2008 wird unter dem Thema 
"Psychische Struktur und strukturelle Störungen" 
 stehen. 
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Berger, Margarete, Prof. Dr. med.
 Sierichstr. 50, 22301 Hamburg, Tel. 279 74 08

Breidthardt, Martine, Dipl.-Psych.
 Eppendorfer Landstr. 44, 20249 Hamburg, 
 Tel. 59 59 33

Bühring, Brigitta, Ärztin
 Schrankenweg 8,  22143 Hamburg, Tel. 677 11 47

Deneke, Christiane, Dr. med.    
 Haynstr. 15, 20249 Hamburg, Tel. 460 24 23

Deneke, Friedrich-Wilhelm, Prof. Dr. med.   
 Haynstr. 15, 20249 Hamburg, Tel. 460 24 23

Doose, Maren, Dipl.-Psych.    
 Grindelallee 46, 20146 Hamburg, 
 Tel. 428 38 6282

Eckert, Jochen, Prof. em.     
 Psychologisches Institut III, Von-Melle-Park 5, 
 20146 Hamburg,

Engelhardt, Justus, Dr. med.
 Rehmkoppel 26, 22391 Hamburg, Tel. 536 56 67

Fink, Klaus, Dr.  med.
 Maria-Louisen-Str. 57, 22303 Hamburg

Foth, Christian, Dr. med.
 Elbchaussee 362, 22609 Hamburg, Tel. 81 97 98 60

Frick-Bruder, Viola, Dr. Dipl.-Psych.   
  Abteistr. 19, 20149 Hamburg, Tel. 45 80 41

Götze, Paul, Prof. Dr. med.
 UKE, Therapiezentrum für Suizidgefährdete, 
 Martinistr. 52, 20246 Hamburg, Tel. 42 803-4201

Gottwalz, Evelin, Dipl.-Psych.
 Ditmar-Koel-Str. 30, 20459 Hamburg 
 Tel: 31 64 27

Haag, Antje, Dr. med.
 Corinthstr. 20, 22605 Hamburg, Tel. 47 27 00

Hoffmann, Sven Olaf, Prof. Dr. med.
 Sierichstr. 175, 22299 Hamburg

Jahn, Holger, Dr. med.
 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, UKE, 
 Martinistr. 52, 20246 Hamburg, Tel. 42 803-4672

Köhler, Thomas, Prof. Dr. Dr., Dipl.-Psych., Arzt, Dipl. Math.
 Psychologisches Institut III, Gebäude 63,
 Von-Melle-Park 5, 20146 Hamburg,  
 Tel. 42838 - 5377

Dozenten SS 07
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Lamparter, Ulrich, PD Dr. med. Dipl.-Psych.
 UKE, Poliklinik für Psychosomatik und 
 Psychotherapie, Martinistraße 52, 20246 Hamburg 
 Tel. 428 03-4258

Moldzio, Andrea
 Asklepios-Klinik Nord, 
 Langenhorner Chaussee 560, 22419 Hamburg, 
 Tel. 18 18 87-1828

Oppermann, Matthias, Dr. med. 
 Sierichstr. 102, 22299 Hamburg, Tel. 46 18 03

Richter, Monika, Dipl.-Psych.
 Weidenstieg 9, 20259 Hamburg, Tel. 40 17 15 64

Roschlaub, Silke
 UKE, Poliklinik für Psychosomatik und 
 Psychotherapie, Martinistraße 52, 20246 Hamburg 
 Tel. 428 03-3993

Sadjiroen, Andreas, Dr. med. 
 UKE, Poliklinik für Psychosomatik und 
 Psychotherapie, Martinistraße 52, 20246 Hamburg 
 Tel. 428 03-3993

Sassenberg, Ursula, Dipl.-Psych.
 Weidenstieg 9, 20259 Hamburg, Tel. 49 42 44

Schödlbauer, Michael, Dr. Dipl.-Psych.   
 UKE, Sozialpsychiatrische Amublanz, Martinistr. 52,  
 20246 HamburgTel. 42 803-6342

Speidel, Renate , Dipl.-Psych.
 Haynstr. 2, 20249 Hamburg, Tel. 45 39 31

Streeck, Ulrich, Prof.  Dr. med., MA
 Niedersächsisches Landeskrankenhaus Tiefenbrunn
 37124 Rosdorf, Tel. 0551 / 5005-247

Strenge, Hans, PD Dr. med. 
 Universität Kiel, Institut für Medizinische 
 Psychologie, Niemannsweg 147, 24105 Kiel
 Tel. 0431 / 6594630

Stuhr, Ulrich, Prof. Dr. Dipl.-Psych.
 UKE, Poliklinik für Psychosomatik und 
 Psychotherapie, Martinistraße 52, 20246 Hamburg 
 Tel. 428 03-3993

Uhlmann, Edda, Dipl.-Psych.
 Kellinghusenstr. 20, 20249 Hamburg, Tel. 46 14 12
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Sprecherinnen der Weiterbildungsteilnehmer 
für die Psychologen:

Dipl.-Psych. Dagmar Busch
Koppel 100, 20099 Hamburg
Tel.  040 - 24 03 75

Dipl.-Psych. Kristin Weigel
Lutterothstr. 3, 20255 Hamburg
Tel.  040 - 43 27 32 61

Sprecherin der Weiterbildungsteilnehmer für die Ärzte:

Dr. Annegret Schrameyer-Wernecke
Nissenstr. 14, 20251 Hamburg
Tel.  040 - 48 78 82
 
Leiter des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts:
PD Dr. med. Ulrich Lamparter
Tel. 040 - 42 803-4258
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr

Leiter der Institutsambulanz:
Dr. med. Christian Foth
Tel. 040 - 42 803-2995
Tel. 040 - 81 97 98 60
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr unter 42 803-2995

Geschäftsstelle des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts:

Elke Harten
c/o Poliklinik für Psychosomatische Medizin
und  Psychotherapie 
Gebäude O 57, Martinistraße 52, 20246 Hamburg

Telefon: 040 - 42 803-2843
Telefax: 040 - 42 803-4975
e-mail: info@aemi.de
www.aemi.de

Sprechzeiten: 
Mi. 10:00-12:00 Uhr und 14:00-16:00 Uhr

Bankverbindung:
Postgirokonto Hamburg der
Arbeitsgemeinschaft Psychotherapie e.V. am UKE
Konto-Nr. 6061 14-204, BLZ 200 100 20

Allgemeine Informationen
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Notizen
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Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung bis spätestens 15. März 2007 
an die Geschäftsstelle des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts, Elke Har-
ten, UKE, O 57, Martinistraße 52, 20246 Hamburg zurück.

Name______________________Vorname_____________

Adresse________________________________________

Telefonnummer__________________________________

e-mail-Adresse__________________________________
(bitte unbedingt angeben, wenn vorhanden!)

Ich melde mich für folgende Seminare verbindlich an:

q Neurosenlehre I
q  Allgemeine und spezielle Psychosomatik
q Einführung in das EMDR
q Studientag Borderline
q Die Borderline-Störung
q Entwicklungstheoretische Hypothesen M. Kleins
q Neurobiologie der Borderline-Störung
q  Suizidalität und Borderline-Störung
q  Aggressionstheorien II
q Ab welchem Alter ist Psychotherapie möglich?
q Geschlechtsspezifische Aspekte der Psychotherapie
q Therapie bei psychisch erkrankten Studierenden
q Wie schreibe ich einen Arztbrief?
q Übungsseminar Übertragung / Gegenübertragung
q Freuds "Geheimes Komitee"
q Kurztherapie bei Angststörungen
q Die Bedeutung des Rahmens für die p.t. Behandlung
q Was ist das Unbewusste?
q Sabina Spielrein
q Repetitorium für Psychologen
q Erstinterviewseminar (Speidel / Oppermann)
q Erstinterviewseminar (Haag / Engelhardt)
q Fallseminar* (Deneke / Foth), Termin:
q Fallseminar* (Berger / Frick-Bruder), Termin:
q Fallseminar* (Sassenberg / Richter), Termin:
q Fallvorstellungen zum Abschluss
q Psychiatrische Krankheitslehre (f. Psychologen)
q Med. Grundkenntnisse für Psychologen
q Semesterabschlussfest am Freitag, 6.7.2007

* Bitte geben Sie Ihren Wunschtermin für eine Fallvorstellung an.

Datum___________________

Unterschrift_______________________

Anmeldung SS 2007
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Für Anfragen stehen zur Verfügung:

PD Dr. Ulrich Lamparter
Adolf-Ernst-Meyer-Institut
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
Gebäude O 57 • Martinistr. 52 • 20246 Hamburg  
Tel. 040 / 428 03 4258  
Fax 040 / 428 03 4975
Mi. 10:00 - 11:00 Uhr

Prof. Dr. Paul Götze
Klinik f. Psychiatrie u. Psychotherapie
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Martinistr. 52 • 20246 Hamburg
Tel. 040 / 428 03 4201

Leiter der Institutsambulanz
Dr. med. Dipl.-Sozwirt Christian Foth
Tel. 040 / 42 803-2995
Tel. 040 / 81 97 98 60
Mi. 10:00 - 11:00 Uhr (unter 42 803-3993)

Geschäftsstelle Adolf-Ernst-Meyer Institut
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Elke Harten
Tel. 040 / 428 03 2843
Fax 040 / 428 03 4975
info@aemi.de 
www.aemi.de
Mi. 10.00-12.00 u. 14.00-16.00 Uhr

Adolf-Ernst Meyer
1925-1995

Zeichnung von Andreas Bilger, 1989
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